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Suchergebnis

 

OCCON GmbH

Ludwigshafen am Rhein

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.07.2019 bis zum 30.06.2020

Bilanz

Aktiva

30.6.2020
EUR

30.6.2019
EUR

A. Anlagevermögen 270.686,92 180.331,51
I. Immaterielle Vermögensgegenstände 17.685,00 25.845,00
II. Sachanlagen 26.868,00 25.960,00

III. Finanzanlagen 226.133,92 128.526,51
B. Umlaufvermögen 510.016,33 367.517,40

I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 55.733,85 192.271,16

II. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 454.282,48 175.246,24
C. Rechnungsabgrenzungsposten 6.902,75 5.505,52
Bilanzsumme, Summe Aktiva 787.606,00 553.354,43

Passiva

30.6.2020
EUR

30.6.2019
EUR

A. Eigenkapital 609.869,83 370.597,51

I. gezeichnetes Kapital 25.000,00 25.000,00
II. Gewinnvortrag 345.597,51 219.076,01
III. Jahresüberschuss 239.272,32 126.521,50

B. Einlagen stiller Gesellschafter 2.000,00 2.000,00
C. Rückstellungen 142.909,29 145.394,14
D. Verbindlichkeiten 32.826,88 35.362,78

davon mit Restlaufzeit bis 1 Jahr 32.826,88 35.362,78
Bilanzsumme, Summe Passiva 787.606,00 553.354,43

Anhang
A. Allgemeine Angaben zu Inhalt und Gliederung des Jahresabschlusses

Der Jahresabschlusss zum 30. Juni 2020 wurde auf der Grundlage der Gliederungs-, Bilanzierungs- und Bewertungsvorschriften des Handelsgesetzbuches aufgestellt.
Ergänzend zu diesen Vorschriften wurden die Regelungen des GmbH-Gesetzes beachtet.

Bei der Gesellschaft handelt es sich um eine kleine Kapitalgesellschaft i.S. des § 267 Abs. 1 HGB. Größenabhängige Erleichterungen bei der Aufstellung (§§ 266 Abs. 1,
276, 288 HGB) des Jahresabschlusses wurden zum Teil in Anspruch genommen.

Ein Lagebericht wurde nicht erstellt (§ 264 Abs. 1 S. 3 HGB)

1. Gliederungsgrundsätze

Die Gliederung der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung änderte sich nicht gegenüber dem Vorjahr.

Die Posten der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung sind mit denen des Vorjahres vergleichbar.

OCCON GmbH
Ludwigshafen am Rhein

Rechnungslegung/
Finanzberichte

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.07.2019
bis zum 30.06.2020

03.09.2021

Name Bereich Information V.-Datum
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2. Bilanzierungs- und Bewertungsmethode

Für die Erstellung des Jahresabschlusses sind die nachfolgenden Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden maßgebend.

Sachanlagen werden zu Anschaffungs- oder Herstellungskosten abzüglich planmäßiger Abschreibungen über die betriebsgewöhnliche Nutzungsdauer bewertet. Die
Abschreibungssätze richten sich nach der betriebsgewöhnlichen Nutzungsdauer und den amtlichen Abschreibungstabellen.

Das Anlagevermögen wird nach der linearen Methode abgeschrieben.

Die Bewertung der Vorräte erfolgt zu Anschaffungs-oder Herstellungskosten oder dem niedrigeren Börsen- oder Marktpreis bzw. dem niedrigeren beizulegenden Wert.
Zum Bilanzstichtag sind keine Vorräte vorhanden.

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen und sonstige Vermögensgegenstände sind grundsätzlich zum Nennwert bewertet. Es wurde keine Pauschalwertberichtigung
gebildet.

Die aktiven Rechnungsabgrenzungsposten enthalten Zahlungen für Aufwand nach dem Bilanzstichtag. Sie sind periodengerecht abgegrenzt.

Die Steuerrückstellungen entsprechen den zu erwartenden Belastungen.

Die sonstigen Rückstellungen berücksichtigen alle erkennbaren Risiken und ungewissen Verbindlichkeiten.

Verbindlichkeiten sind mit dem Rückzahlungsbetrag angesetzt.

B. Erläuterungen zu einzelnen Posten der Bilanz

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr bestehen keine.

Forderungen gegenüber Gesellschaftern bestehen keine.

Verbindlichkeiten sind mit ihrem Rückzahlungsbetrag angesetzt.

Am Abschlussstichtag bestanden keine Haftungsverhältnisse i.S. von § 251 HGB.

C. Ergänzende Angaben

Im Berichtsjahr wurden die Geschäfte der Gesellschaft von Frau Sabrina Bähr und Herrn Joachim Stellner geführt. Außer den Geschäftsführern waren im Berichtsjahr
keine weiteren Organe bestellt.

Die größenabhängigen Erleichterungen gem. § 288 HGB für kleine Kapitalgesellschaften werden in Anspruch genommen.

An die Geschäftsführer wurden keine Kredite oder Vorschüsse gewährt. Es wurden auch keine Haftungsverhältnisse für die Geschäftsführer eingegangen.

Ludwigshafen, den 02. September 2021

Geschäftsführer: gez. Sabrina Bähr
                        gez. Joachim Stellner

Angabe der Ausleihungen, Forderungen und Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern

1.7.2019 - 30.6.2020

Der Betrag der Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände gegenüber Gesellschaftern beträgt 0,00 EUR.

1.7.2018 - 30.6.2019

Der Betrag der Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände gegenüber Gesellschaftern beträgt 2.000,00 EUR.

sonstige Berichtsbestandteile
Angaben zur Feststellung:
Der Jahresabschluss wurde am 02.09.2021 festgestellt.


